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1 Aufbau 
 
● 10/100 MBit Ethernet (iSIPRel8) 
● RS-232 Schnittstelle 
● Acht Relais (Wechsler für max. 230V/8A) 
 

 



   

3 

 
inSynergie GmbH   Tel: +49 (0) 22 24 / 989 33 0   Multimedia 
Maarweg 56    Fax: +49 (0) 22 24 / 989 33 22   Control 
53619 Rheinbreitbach/ Germany www.inSynergie.eu    Solutions 
 

 

BITTE BEACHTEN: 

 

Vor jeglichen Arbeiten an der Platine ( z.B: Kabelverbindungen, Jumperstellungen, 

Sicherungswechsel ) muss der Netzanschluss getrennt werden. 

 

 

1. Netzanschluss 230V 

o Federklemme L1 

o Federklemme N 

 

2. RS 232 9pol. Sub-D Buchse ( Verbindung mit 1:1 Kabel möglich) 

o Pin 2 = RxD 

o Pin 3 = TxD 

o Pin 5 = GND 

 

3. 6 pol. Klemmblock ( RS232 ) 

1) GND 

2) RxD 

3) TxD 

 

4. Jumper Ethernet / RS232 

o Pin 1 + 2 = ETHERNET 

o Pin 2 + 3 = RS232 

 

5. 10 / 100 MBit Ethernet Anschluss 

 

6. Feinsicherung 

o 630mA / 250V 
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2 Treiberinstallation iSIPREL8 
 

 

Benötigte Software finden sie auf der beiliegenden inSynergie CD.  

 

.NetFramework 3.0 

unter <CD-ROM>\Software\Tools\dotnetfx3 

 

Port-Redirector 

unter <CD-ROM>\Software\Tools\CPRManager 

 

 

Bitte beachten : 

im Auslieferungszustand besitzt das iSRel8 bereits die IP Adresse : 192.168.111.11 

 

 

1. iSiSRel8 ans LAN anschließen. 

 

2. iSiSRel8 ans Stromnetz anschließen. 

 

3. Beim Client (z.B. iSMasterS oder beliebiger Client auf dem dass iSGPIO-

Software Modul benutzt wird) folgende Schritte durchführen. 

 

4. .Net Framework 2.0 installieren (Datei dotnetfx.exe). 

 

5. Datei Cpr4.0Install.exe installieren. 

 

6. Alle Fragen mit Next beantworten. 

 

7. Windows Popup mit Installation fortsetzen beantworten. 

 

 
 
 
 



   

5 

 
inSynergie GmbH   Tel: +49 (0) 22 24 / 989 33 0   Multimedia 
Maarweg 56    Fax: +49 (0) 22 24 / 989 33 22   Control 
53619 Rheinbreitbach/ Germany www.inSynergie.eu    Solutions 
 

8. Start -> Programme -> Lantronix -> CRP Manager starten. 

 

 
 

9. Im CPR Manager unter COM Port -> Add and Remove einen neuen Com 

Port anwählen (zB. Port 4 im Beispiel COM 36) und mit OK bestätigen. 

 

10. Im CPR Manager Device -> Search anklicken. Nach einen kurzem 

Suchvorgang werden alle iSiSRel8 Geräte im Netzwerk gefunden. 
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11. Die gerade ermittelte IP im Webbrowser (Internet Explorer wird empfohlen) 

eingeben. (z.B. http://192.168.100.169)  

Im Passwortdialog bleiben die Felder Username und Passwort leer, einfach 

Weiter anklicken. 

 

 
 

12. Unter Network nun die gewünschte / benötigte IP Adresse / SubnetMask 

eingeben 
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13. Unter Serial Settings folgende Einstellungen vornehmen. 

1. Protokoll: RS232 

2. Baud Rate: 38400 

3. Data Bits: 8 

4. Flow Control: None 

5. Parity: None 

6. Stopbits: 1 

 

 

 
 

14. Konfiguration mit OK und Apply Settings speichern. Das Device rebootet 

nun. Zur Kontrolle kann nun die neu gesetzte IP im Browser eingegeben 

werden. 

  



   

8 

 
inSynergie GmbH   Tel: +49 (0) 22 24 / 989 33 0   Multimedia 
Maarweg 56    Fax: +49 (0) 22 24 / 989 33 22   Control 
53619 Rheinbreitbach/ Germany www.inSynergie.eu    Solutions 
 

15. Im CPR Manager -> Device -> Search anklicken. Die iSiSRel8 Einheit erscheint 

nun mit der neuen IP Adresse. 

 

16. Rechtsklick auf die IP Adresse und „Add to Settings“ auswählen (Der 

entsprechende Com Port muss vorher angewählt sein!). 
 
 

 
 

17. IP Adresse und Port Nummer wurden eingetragen. 

 

18. Unter Com Port -> Save Settings auswählen und alle Einstellungen speichern. 

Programmbeenden (File -> Exit). 
 

 

19. Im Geräte Manager erscheint nun ein unbekanntes Gerät unter „Anschlüsse 

(Com und LPT)“. Dort mit Rechtsklick automatisch die Treiber installieren 

lassen. (Nicht im Internet suchen, Windows Popup mit Installation fortsetzen 

beantworten). 
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20. Der zusätzliche Com Port kann jetzt unter iSCOM angesprochen werden 
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3 RS232 Protokollbeschreibung 
 
Im iSCOM Softwaremodul finden Sie bereits eine vollständige Protokoll Implementierung. 
 

Schnittstellenparameter 
 
Baudrate: 38400 
Datenbits:8 
Parität: Keine 
Stopbit :1 
Flusskontrolle: Keine 
 

Kommandos 
 
Description ASCII VALUES HEX VALUES 

 
Reset RESET\x0D 52455345540D 

Get Firmware Version GTFWV\x0D 47544657560D 

Get All Relay State GTARS\x0D 47544152530D 

Invert All Relay IVARL\x0D 495641524C0D 

Set Relay n (1..8) STREL 1\x0D 535452454C2033300D 

Reset Relay n (1..8) RSREL 1\x0D 525352454C2033300D 

Set Relay State n 0 (1..8) 
Relay 1 ..8 / TRUE = 1 ;FALSE = 0 

STRST 1 0\x0D 5354525354203120300D 

Set All lRelay State 1 or 0 STARS 0\x0D 535441525320300D 

 

Ereignisse 
 

Description ASCII VALUES HEX VALUES 
 

Ack ACK\x0D 41434b0D 

Nack [ ERROR ] NACK 38\x0D 4e41434b20380D 

Firmware Version [VALUE] GFVRSP 35 4746565253502033350D 

RESET INDICATION RSTIND 525354494e440D 

All Relay State Response ARRESP 00010001 4152524553502030303031303030310D 

Relay State Response 
[INTEGER][INTEGER] 

GRRESP 31 31\x0D 4752524553502033312033310D 
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iSMaster Scriptbeispiel 
 
[STRING] sRelayStatus = "" 

 

Show = Started  -> iSRel8 = SetAllRelayState/0  // Reset all Relays 

-> iSRel8 = GetAllRelayState   // Ask for Relay Status 

 

// Response after GetAllRelayState 

// e.q "00100011" 

iSRel8 = AllRelayStateResponse/sRelayStatus -> iSOperate_1 = 

SetCaption/"Label_Status"/sRelayStatus 

 

iSOperate_1 = Down/"Button1"  -> iSRel8 = SetRelay/1   // Set Relay 1 

iSOperate_1 = Up/"Button1"  -> iSRel8 = ResetRelay/1  // Reset Relay 1 

 

iSOperate_1 = Down/"Button2"  -> iSRel8 = SetRelay/2 

-> Timer_ResetRelay2 = Start // Reset the Relay2  

after 1 second 

 

// Timer Event 

Timer_ResetRelay2 = Timeout  -> iSRel8 = ResetRelay/2 

-> Timer_ResetRelay2 = Stop 
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Physikalische Daten: 

Abmessungen: 

(170x30x100) mm (BxHxT) 

Gewicht:  0,49 Kg 

Leistungsaufnahme: 0.1 W 

Temperaturbereich: 5 bis 35° C 

 

 

WEEE Reg Nr. DE 931 450 93 

 
VORSICHT: DIESES GERÄT WURDE FÜR DEN EINBAU IN EINEM 

INSTALLATIONSVERTEILER KONZEPIERT. EINE VERWENDUNG AN ANDEREN 

ORTEN IST NICHT ZULÄSSIG. 

TRENNEN SIE VOR JEDER MONTAGE DEN NETZANSCHLUSS! 

 

VERMEIDEN SIE DIE AUFSTELLUNG AN ORTEN MIT: 

direktem Sonnenlicht, Feuchtigkeit oder schlechter Luftzirkulation, extremer 

Hitze oder Kälte, Vibration Staub, öligem Rauch, Dampf oder Hitze (z. B. eine 

Küche) 

 

KEINE GEGENSTÄNDE AUF DAS GERÄT STELLEN 

Stellen Sie das Gerät nicht auf Langhaar-Teppiche, Betten oder Sofas, und 

decken Sie es nicht mit einem Tuch o. ä. ab. Dies kann die Hitzeableitung 

behindern und zu Schäden führen. 

 

HITZE VERMEIDEN 

Stellen Sie das Gerät NICHT auf andere Geräte, die Hitze erzeugen wie z. B. 

Verstärker. Wenn Sie das Gerät in ein Rack einbauen, halten Sie 

ausreichend Abstand von Geräten die Hitze erzeugen. 

 

SORGFALT MIT DEM KABEL 

Ein beschädigtes Kabel kann einen Brand oder einen elektrischen Schlag 

verursachen. 

 

NIEMALS SELBST REPARIEREN  

Ziehen Sie bei Beschädigungen des Steckernetzteils, der Anschlussleitung 

oder der Anlage sofort den Stecker aus der Steckdose. 

Versuchen Sie auf keinen Fall, das Gerät selber zu öffnen und/oder zu 

reparieren. Es besteht die Gefahr des elektrischen Schlags. Wenden Sie sich 

im Störungsfall an unsere Techniker oder eine andere geeignete 

Fachwerkstatt. 


